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Der Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät sieht dringenden und zentralen 
Handlungsbedarf bei der Bereitstellung von Unterrichtsräumen. 
Um die die zunehmend sich kritisch auch auf die Lehrqualität auswirkenden und 
offenbar persistierenden Probleme bei der Bereitstellung von Unterrichtsräumen 
abzustellen, ersucht der Fakultätsrat  
 

a) das Präsidium 
b) das Gebäudemanagement  

 
dringend, die derzeit inakzeptablen Zustände in der Bereitstellung von 
Unterrichtsräumen zeitnah so zu verbessern, dass  
 

a) für jede Lehrveranstaltung routinemäßig (und ohne die derzeit notwendigen 
Hin- und Her- und Suchkommunikationen zwischen den Einrichtungen und 
der Raumverwaltung) ohne übermäßige Verschiebungen seitens der 
Lehrpersonen ein adäquat ausgestatteter Unterrichtsraum angemessener 
Größe zur Verfügung gestellt wird.  

b) hierzu ein Zukunftskonzept "Lehrraum" unter Beteiligung der 
Philosophischen Fakultät entwickelt wird, aus dem auch hervorgeht,  

a. wie die derzeitigen Probleme bei der Raumvergabe verhindert 
werden können, die in Fächern der Fakultät dazu führen, dass es 
offenbar immer wieder zu Unter- oder Fehlversorgung kommt 

b. wie ein Frühwarnsystem aufgelegt werden kann, das rechtzeitig auf 
Probleme aufmerksam macht 

c. wie ggf. sichergestellt werden kann, dass die gesamte Spanne 
möglicher Unterrichtszeiten und nicht nur die Kernzeiten genutzt 
werden können 

d. wie etwa mit Hilfe geeigneter Software eine professionelle 
Unterrichtsraumverwaltung einschließlich eines Controllings der 
tatsächlichen Nutzung installiert werden kann (dies z.B. auch, um 
ungerechtfertigtes „Blocken“ durch einzelne Personen zu erkennen 
und auszuschließen) 

c) ein Kompensationssystem für Problemlagen entwickelt werden kann, das in 
Problemfällen greift und den (übrigens ausgezeichnet arbeitenden) 
Mitarbeiterinnen der Raumverwaltung Alternativen an die Hand gibt. 

 

 


